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TagesneuigA eiten .
Bade«.

Karlsruhe , 19 . Juni . Der Großher¬
zog und die Großherzogin reisten heute
abend zu mehrtägigem Aufenthalt nach Baden¬
weiler . Der Großherzog wird morgen in
Mülhausen militärische Besichtigungen vor¬
nehmen . — Großherzogin Luise begab Ich
heute vormittag 3L Uhr nach Ouchy am
Genfersee , wo sie dem 91jährigen Professor
Naville , den der verstorbene Großherzog all¬
jährlich zu besuchen Pflegte , einen Besuch ab¬
statten wird . Von da reist sie zu mehrwöchigem
Aufenthalt nach Schloß Mainau .

Karlsruhe , 19 . Juni . Der Groß¬
herzog hat das Präsidialmitglied des Präsi¬
diums des badischen Militärvereinsverbandes ,
Oberstenz . D . Thiergärtner - Drumond ,
zum Vizepräsidenten ernannt .

O Karlsruhe , 19. Juni . In Beiert¬
heim brach nachts im Speicherraum eines
Hauses Feuer aus , welches einen Gebäude -
und Fahrnisschaden von etwa 20000 Mk.
verursacht . Geschädigt sind 6 Familien , doch
sind diese mit Ausnahme einer Familie ver¬
sichert .

* Durlach , 20 . Juni . Auf das morgen
nachmittag 4 Uhr in der „Karls bürg "
stattfindende Garten - Konzert seien unsere
verehrl . Leser auch an dieser Stelle aufmerk¬
sam gemacht.

» Dur lach , 20 . Juni . Heute vormittag
erlitt in der Herrenstraße ein Mann einen
epileptischen Anfall und zog sich ziemlich schwere
Verletzungen zu . Ein Mitglied der Sanitäts¬
kolonne leistete die erste Hilfe.

: : : Berghausen , 19 . Juni . Heute er¬
trank beim Baden in der Pfinz der 8jährige
Sohn Sigmund des Dreschmaschinenbesitzers
Wilhelm B u rkhardt . Vorgenommene Wieder¬
belebungsversuche waren vergeblich.

Pforzheim , 19. Juni . Ein Ober¬
sekundaner der hiesigen Oberrealschule
namens Otto Kühn von Dillweißenstein ,
Sohn eines Werkmeisters , hat sich vorgestern
früh bei der Wohnung seiner Eltern am

Iseuilketon . 30)

Der Gliickshorl .
Roman von H . von Klipphausen .

( Fortsetzung) .
Ein bitterer Zug legte sich um die feinen^ 'ppen ; sie erhob sich müde von den Knieenund schritt hin zu dem Fach , in welchem derDamastener lag .
„ Wer hätte das gedacht, " sagte sie dann

ganz laut vor sich , „ daß ich diese Reliquiemeiner Ahnen einst so mißbrauchen würde !
Was werden sie denken , wie herabblicken auf
die Enkelin , welche so ganz aus der Art ge¬
schlagen ist ! "

Langsam , beinahe mühesam nahm sie die
Waffe hervor ; beim Tageslicht blitzten und
funkelten die Steine in Heller Pracht , und
prüfend glitten Hedwigs Finger darüber hin.
" Ob sie echt sind , ob sie Wert besitzen ? "
Murmelte sie nachdenklich. „O , wenn ich sov'el herausbekäme , um mit ihm zu fliehen

dieser schrecklichen Stadt ! Er würde sehrbald wieder Anstellung finden und die trüben
Er,ahrungen , die er hier gemacht hat , würden
beitragen ihn zu ändern . Ja , wenn das Spielund der Wein nicht wären , dann könnte ich

Samstag den 20 . Juni
Waldrand erschossen. Der junge Mann war
einer der besten Schüler . Offenbar war er
schwermütig geworden . Nach einem hinter -
lassenen Brief hielt er sich für krank , was
nicht, der Fall war , und wollte seinen Eltern
weitere Ausbildungskosten sparen , da er doch
bald sterben müsse .

»LU Offenburg , 19 . Juni . Wegen un¬
lauteren Wettbewerbs hatten sich vor
der hiesigen Strafkammer zu verantworten die
Inhaber der Süddeutschen Schuh und Kleider¬
halle Offenburg : Jakob und Julius Gut¬
mann in Rastatt und Fritz Eichhoff in
Offenburg . Das Urteil lautete auf je 1500 Mk.
Geldstrafe , Tragung der Kosten und Ver¬
öffentlichung des Urteils . Julius Gutmann
wurde außerdem eine 6 wöchige Gefängnis¬
strafe zudiktiert , weil er wegen gleichen Ver¬
gehens schon zweimal vorbestraft ist. Den
Strafantrag hatte der Verein selbständiger
Kaufleute gestellt.

Deutsches Reich .* Hamburg , 19. Juni . Der Kaiser
traf um 6L Uhr an der St . Pauli - Landungs -
brücke ein und begab sich an Bord der
„ Hohenzollerü "

. Als die Kaiserstandarte hoch¬
ging , feuerte der Begleitkreuzer Salut .

Berlin , 19 . Juni . Die „ Nordd . Mg .
Ztg .

" schreibt in einem Artikel „Zur Lage " :
In der Beurteilung der politischen Lage macht
sich vielfach eine Beunruhigung geltend ,
die sich weniger auf greifbare Tatsachen be¬
rufen kann, als vielmehr in einer weitver¬
breiteten Unsicherheit darüber ihren Ursprung
hat , ob etwa eine neue Konstellation sich
bilden und eine friedliche Lösung schwebender
Fragen erschweren könnte. Es wäre verfehlt ,
leugnen zu wollen , daß sich schwierige
diplomatische Auseinandersetzungen
ergeben können . Nur sollte darüber nicht
vergessen werden , daß man durch ängstliche
und übertreibende Ausmalung möglicher Ge¬
fahren nicht den sachlichen und gesunden
Lösungen vorarbeitet , die herbeizuführen ein
allen Mächten gemeinsames Interesse gebietet .
In solchen Zeiten der Erwartung , wie wir
sie gegenwärtig durchleben , drängen sich er-

ganz glücklich sein , denn er liebt mich ja noch
immer , mein Ludwig , mein schöner , stolzer
Gatte .

" Und sie breitete beide Arme voll Ex-
tase aus , ihr Blick leuchtete , ihre Wangen
glühten , so daß Hedwig in diesem Moment
so schön war , wie einst im Hause der Eltern .

Dann packte sie hastig den Dolch ein und
eilte fort , noch unschlüssig , wohin sich zuwenden . Sie kam an einem Juwelierladen
vorüber und war eingetreten , ehe sie eigent¬
lich recht überlegt hatte , was sie tat . Ein
eleganter junger Mann trat ihr gegenüberund fragte höflich nach ihrem Begehr ; sie er¬
rötete und wurde verwirrt .

„ Ich — ich möchte so gern — hier den
Dolch verkaufen, " stammelte sie dann un¬
ruhig , „ aber ich weiß nicht einmal , ob er
etwas wert ist .

"

„Darf ich einmal bitten ? " meinte der
Goldarbeiter und nahm prüfend die Waffe in
die Hand , wobei sein Blick mit Kennermiene
an den Steinen haftete .

„ Es ist eine seltene und interessante Waffe,
Madame, " meinte er dann überlegend , „und
ich möchte Ihnen unmaßgeblich raten , dieselbe
zu behalten , denn den Altertumswert , welchen
der Dolch besitzt , kann Ihnen niemand er¬
setzen.

"

EinrÜckungSgebühr:
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .
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fahrungsgemäß Elemente in den Vordergrund ,die Lust am Unheilstiften haben . Solche
Zeiten geben den geeigneten Nährboden für
die haltlosesten Gerüchte ab , und es bedarf
nur einer flüchtigen Lektüre der Zeitungen ,
um sich davon zu überzeugen , mit welchem
Eifer die Ausstreuung bösartiger Erfindungen
betrieben wird . Die deutsche Politik hat aber
besonders Grund zur Wachsamkeit, da sich
fast alle diese Gerüchte gegen sie als ihr ge¬
meinsames Angriffsobjekt richten. Seit Jahren
sind wir gewöhnt , von eifrigen Preßagenten
als die eigentlichen Urheber des russisch¬
japanischen Krieges hingestellt zu werden .
Es ist kein Wunder , daß auch jetzt wieder
mit dieser abgestandenen Geschichtslüge ge¬arbeitet wird , deren dokumentarische Wider¬
legung leicht wäre . Sobald die Fragen des
näheren Orients hervortreten , hören wir
regelmäßig , daß deutsche Ratschläge in Kon¬
stantinopel wirksam sind , um die Türken in
kriegerische Stimmung zu versetzen . Von da
ist es nicht weit zu Behauptungen wie : daßdie anarchischen Zustände in Persien das
deutsche Konto belasten, daß wir Unteroffi¬
ziere als Instrukteure nach Afghanistan ge¬
schickt haben , daß wir unsere Stellung zu ver¬
bessern suchen , indem wir die islamitischeWelt gegen Europa aufregen . Auch sollenwir eine Intervention in Russisch - Polen
vorbereiten , heimliche Verbindungen mit
Mulay Hafid unterhalten usw. , alles Un¬
wahrheiten , zu deren Unterstützung auch nichtdie geringste Tatsache beigebracht werden
kann . Leider haben wir die Beobachtung zu
machen, daß den Treibereien gegen die deutsche
Politik in Deutschland selbst hie und da durch
Sensationslustige Vorschub geleistetwird . In einem Augenblick , da die Fragendes näheren Orients von besonderer Bedeu¬
tung sind , gehört eine erhebliche Leichtfertig¬keit dazu , um die gänzlich unbegründete Nach¬
richt in die Oeffentlichkeit zu werfen , daß der
Botschafter Frhr . v . Marsch all abberufenund durch den Generalinspekteur Frhr . vonder Goltz ersetzt werden soll . Schlimmer noch
ist der Unfug , daß Aeußerungen , die

„Aber ich muß ihn verkaufen, " rief sie
außer sich , „ es bleibt mir nur die eine Wahl ,und Sie begreifen , mein Herr , daß ich es nur
aus ganz zwingenden Gründen tue , dies
Familienkleinod fortzugeben .

"
„ Ich könnte nur die Steine Herausbrechenund Ihnen den Wert geben , denn sie sind

echt — "
„ Nein, " wehrte sie ängstlich, „ zerstört darfder Dolch nicht werden .

"
„ Aber ich will Madame einen andern Aus¬

weg Vorschlägen," fuhr der Juwelier fort ,„ mein Vater ist Antiquar und dürfte vielleichteher eine Verwendung für die Waffe wis enSeme Kunden wünschen häufig ganz eigen¬tümliche Gegenstände ; vielleicht fände sich auchein Liebhaber für den Dolch .
"

- Hedwigs schöne Augen glänzten so freudigauf , daß der Goldarbeiter ein tiefes Mitleidfür sie empfand . Welche schweren Schicksals¬schlage mußten dies junge Weib getroffenhaben , deren einzige Hilfe und Rettung nur
ssoch >n dem Verkauf des geheimnisvollenDolches beruhte .

„ Ich will Ihnen sehr gern die Adressemeines Vaters geben, Madame, "
wiederholteer zuvorkommend , „auch , wenn es Ihnen rechtwäre , einige Zeilen dazu , daß ich Sie hin¬gewiesen habe .

"



S . M . der Kaiser im Kreise seiner
Offiziere getan hat , in unbeglaubigter
und willkürlicher Form in die Presse
gebracht worden sind . Was dieser so bestimmt
in Umlauf gesetzten Meldung zugrunde liegt ,
ist die Besprechung , die der Kaiser in
Döberitz am 29 . Mai nach dem Exerzieren
der vor 20 Jahren von dem damaligen Kron¬
prinzen S . M . dem Kaiser Friedrich vor¬
geführten Kaiserbrigade gehalten hat . Diese
Besprechung hatte nur dienstliche und mili¬
tärische Angelegenheiten zum Gegenstand . Sie
bezog sich nicht auf politische Tagesfragen
und es ist darin auch nicht vom „ Ein¬
kreisen " und von „ Uns stellen " die Rede
gewesen, wohl aber hat der Kaiser der Ueber-
zeugung Ausdruck gegeben, daß die Armee,
dem Geiste Friedrichs des Großen getreu ,
ihren Aufgaben gewachsen bleiben werde.
Gewiß wollen wir alle unsere Augen gegen¬
über möglichen Gefahren nicht ver¬
schließen . Unsere Soldaten tragen nicht an
der Mütze den unkriegerischen Sinnspruch des
Hildesheimer Kontingents der ehemaligen
Reichsarmee : „vn pacem äowine in äisbns
nostris "

. Das Bewußtsein unserer Kraft
darf uns die Zuversicht und die Ruhe geben,
die allein eines großen friedlichen Volkes
würdig ist .

* Berlin , 20 . Juni . Auf der Studien¬
reise durch Deutschland trafen gestern
abend etwa 100 französische Vertreter der
graphischen Industrie , Lithographen und
Papier -Industrieller ein . Für heute ist ein
Besuch der Reichsdruckerei vorgesehen.

* Berlin , 20 . Juni . In der Bismarck¬
straße versuchte ein 19jähriger Zimmermann
eine 17jährige Arbeiterin zu erschießen und
tötete sich dann selbst .

* Posen , 26 . Juni In Lacowitz gerieten
2 Arbeiter in Streit , wobei sie mit Sensen
aufeinander losgingen und sich fürchterliche
Verletzungen beibrachten . Einer ist bereits
gestorben.

* Leipzig , 19 . Juni . In der nächsten
Zeit werden vor dem Reichsgericht 2 Spio¬
nage - Prozesse stattfinden , und zwar am
29 . Juni gegen den Fabrikbeamten Josef
Egensperger aus Gsbweiler und am 30 .
Juni gegen den Taglöhner Josef Thuet aus
Sausheim .

* Friedrichshafen , 19 . Juni . Wegen
einer kleinen unbedeutenden Havarie , die
im letzten Augenblick vor der Ausfahrt aus
der Halle passierte , unternahm Graf Zeppelin
heute keinen Aufstieg.

* Friedrichshafen , l9 . Juni . Graf
Zeppelin teilt über den für heute nachmittag
anberaumten , aber unterbliebenen Aufstieg
seine s neuen Luftschiffes folgendes mit : Bei

„Sie sind sehr freundlich , mein Herr, "

stammelte sie ganz erschöpft und sank m einen
Stuhl , „ ach wenn Sie wüßten , wie das wohl¬
tut ! Ich meine , alle Menschen müssen mit
Fingern auf mich zeigen.

"

„ Seien Sie ruhig , Madame ! Mein Vater
wird Ihnen zu raten wissen . Hier ist seine
Adresse .

"
Und wieder eilte das junge Weib weiter

wie ein gehetztes Stück Wild ; kopfschüttelnd
schaute mancher der Vorübergehenden in das
bleiche , angstentstellte Antlitz, aber niemand
hielt sie auf ; niemand hatte ja ein Interesse
daran , was sie bewegen mochte , höchstens,
daß der eine oder der andere einmal bei sich
dachte : „Das arme Geschöpf , was mag ihr
wohl fehlen ? "

Und endlich stand Hedwig vor dem Hause
des Antiquars und läutete zaghaft ; ein alter
Portier ließ sie ein und wies nach der Tür ,
auf der der Name des Altertumshändlers
Laroche stand .

„ Mit wem habe ich die Ehre ? " näselte
die unangenehme Stimme sie an ; ein alter ,
dürrer Mann , die Hornbrille auf der Nase
saß ihr gegenüber , in den magern Fingern
eine frisch eingetauchte Feder , die er nur auf
Augenblicke pausieren ließ .

„ Ich , ich — habe eine Empfehlung von —"

s alterte Hedwig verlegen und zog das Blatt
Pnüer hervor , welches ihr der junge Gold-

dem letzten Probeanlaufen der Motors zur
Ausfahrt des Luftschiffes zeigte ein Auspuff¬
topfmantel Undichtheit ; der Schaden wird
voraussichtlich morgen früh behoben sein .
Alsdann ist der Aufstieg beabsichtigt.

Oesterreichische Monarchie .
— Kaiser Franz Josef hat auf Be¬

nachrichtigung durch den Herzog von Cumber -
land an den in die bayrische Armee ein¬
getretenen Prinzen von Cumberland ein herz¬
liches Glückwunsch - Telegramm gesandt , in
welchem er auf die Bnndesbrüderschaft der
deutschen und österreichisch - ungarischen Armee
hinweist.

* Zabrze , 20 . Juni . Ein furchtbares
Unwetter ist hier niedergegangen . Der Blitz
schlug m ein Magazingebäude der Donners -
marck - Hütte und scherte dasselbe ein . Die
Straßen glichen Bächen , die Kellerwohnungen
wurden überschwemmt . Das Beuthener Wasser
ist über seine Ufer getreten . Auch in Troppau
ging ein solches Unwetter nieder . Da in den
Straßen noch Schilf von der Fronleichnams¬
prozession lag , staute sich das Wasser und
bald standen ganze Stadtteile unter Wasser.

Frankreich .
* Paris , 20 . Juni . Der „ Temps " meldet

aus Podor ( Mauretanien ) , daß abermals
2 französische Abteilungen von Ein¬
geborenen überfallen wurden und
schwere Verluste erlitten . Ein Offizier-
Stellvertreter , 2 Zugführer und ein Dolmetscher
wurden getötet .

England .
* London , 20 . Juni . Minister John

Burns sah , als er letzten Samstag im
Heyde - Park - Corner spazieren ging , daß der
betrunkene Chauffeur einer Automobildroschke
gegen den dort diensttuenden Constabler fuhr
und ihn festklemmte. Burns sprang hinzu und
befreite den Constabler . Dabei scheint er sich
überanstrengt zu haben . Nachträglich stellten
sich bei ihm Schmerzen ein und es ist noch
keine Besserung eingetreten .

Afrika .
* Algier , 20 . Juni . Das Torpedo¬

boot 191 erlitt in der Nähe von Sidi Ferruch
Schiffbruch . Der Torpedobootszerstörer
Lagaim scheiterte in der Nähe der Insel Molena .
Die Mannschaft beider Schiffe blieb unverletzt.

Asien .
* Tabris , 20 . Juni . Hier herrscht starke

Gährung . Auf den Führer der Reaktions¬
partei wurde ein Attentat verübt . Er wurde
verwundet .

Amerika .
* Chicago , 20 . Juni . Die Stimm¬

abgabe des republikanischen National -
Convents zur Kandidatur für den Vice -
präsidenten war folgende : S h e r m a n 816 ,

Murphy 77 , Guild 75 , Fairbank 1 , Sheldon
10 Stimmen .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 19 . Juni . fl . Kammer .)

Prinz Max eröffnet f; lO Uhr die Sitzung .
Geheimrat Bürklin berichtet über das
Budget der Mittel - und Volksschulen und die
damit zusammenhängenden Petitionen . Er
begrüßte insbesondere den Schulmann , der an
die Spitze des Oberschulrats getreten . Nur
sei zu wünschen , Laß derselbe auch Kollegial¬
mitglied des Staatsministeriums wird . Was
die Sexualpädagogik betreffe , so gehöre diese
in das Haus und nicht in die Schule Allen
Bestrebungen , die sich gegen die Durchführung
des neuen Lehrplanes richten, müsse entgegen¬
gewirkt werden . Geheimrat vr . Windel¬
band erstattete Bericht über die Petition einer
Reihe von Gemeinden betr . Abänderung
einiger Bestimmungen des Elementarunter - '
richtsgesetzes. - -

Staatsminister v . Dusch weist gegenüber
einer Bemerkung des Berichterstatters darauf
hin , daß die Vermehrung der Beamten be¬
dingt wurde durch das Anwachsen der Ge¬
schäfte und die Reichsgesetzgebung. Die Zu¬
lassung der Mädchen zu den Knabenschulen
könne nur als Notbehelf gelten . In der
Frage der Sexualpädagogik teilt Redner die
Ansicht des Geh . Rats Bürklin . Mit der
Schularztfrage werde sich das Landesgesund¬
heitsamt zu beschäftigen haben . Der Minister
bedauert die Art , in welcher ein Mannheimer
Lehrer auf dem Dortmunder Lehrertag über
die badischen Schulverhältnisse gesprochen hat .
Die Schulverwaltung müsse sich weitere Schritte
Vorbehalten.

An der Debatte beteiligten sich Frhr von
La Roche , Frhr v Göler , Prälat vr .
Oehler , Bürgermeister vr . Weiß , Hof¬
schuhmachermeister Bea , Frhr . v . Stotz¬
ingen , Geh Hofrat Schmidt und Ober¬
schulratsdirektor v . Sallrvürk . Die Anträge
der Kommissionen wurden angenommen

y Karlsruhe , 19 . Juni . Die Zweite
Kammer gab heute dem Gesetzentwurf betr .
das Amt des Gemeinderichters und des Schieds -
mannes in der Fassung der Ersten Kammer
die Zustimmung und nahm sodann in 2 . Lesung
den Gesetzentwurf betr . die Grenzverlegung
bei Leopoldshöhe an . Des weiteren wurde die
Petition wegen Wiederherstellung der Kirche
zu St . Blasien der Regierung empfehlend
überwiesen . Zur Erledigung kamen schließlich
noch Petitionen von verschiedenen Gemeinden ,
welche Eisenbahnwünsche betrafen .

* *

G Karlsruhe , 19 . Juni . Die Budget -
kommission der Zweiten Kammer hat

arbeiter gegeben ; beim Lesen von dessen
Namen wurde der Alte zugänglicher .

„ Ah so , also Madame haben eine seltene
Kostbarkeit zu verkaufen ? " schmunzelte er
vergnügt , „ bitte , möchten Sie mir die Waffe
zeigen ? "

Hedwig nahm den Dolch hervor , und als
sie ihn dein Antiquar entgegenhielt , mußte sie
sich selbst gestehen, daß es ein herrliches
Stück sei .

„ Ich will ihn verkaufen, " sagte sie leise ,
es klang fast ruhig : „ Möchten Sie mir sagen,
was ich dafür bekommen würde ? "

„ Eine feine morgenländische Arbeit aus
dem zehnten Jahrhundert, " nickte Herr Laroche
verständnisvoll . „ Nun , die Steine sind echt ;
ich will sehen , daß ich Ihnen 500 Francs da¬
für verschaffen kann .

"
Sie wurde blaß bis an die Lippen . „ So

wenig ? " stammelte sie erschrocken , „ o und ich
meinte mehr als das Doppelte zu bekommen.

"

„ Aber , beste Frau , für eine alte Waffe !
Sie scheinen die Antiquitätenpreise gar nicht
zu kennen ! Ich dachte schon , Sie würden
über mein Angebot sehr zufrieden sein "

„ O ja , mein Herr, " entgegnete Hedwig ,
bei dem spöttischen Tone sehr reserviert werdend ,
„ ich bin Ihnen ja sehr dankbar , wenn Sie
meinen Wunsch erfüllen können , indes , da die
Steine echt sind , so erscheint mir der Preis
keineswegs bedeutend .

"

Sie überlegte dabei , daß es ihr dann aller¬
dings nicht möglich sein werde , mit Louis und
sem Kinde die Stadt zu verlassen, doch immer¬
hin konnte sie den geliebten Mann vielleicht
befreien.

„Nun denn , meine Gute, " nickte Herr
Laroche , sehr von oben herab , „ lassen Sie
mir also den Dolch .hier und kommen Sie
etwa in acht Tagen wieder , dann sollen Sie
das Geld bar ausgezahlt erhalten .

"

„ Nimmermehr .
" rief die junge Frau ent¬

rüstet . „ das geht keinesfalls , mein Herr . Ich
gebe diese kostbare Waffe nicht aus der Hand ,
ohne das Geld zu erhalten , das werden Sie
wohl begreifen . Sollten Sie nicht geneigt
sein , meinen Dolch zu nehmen , so geben Sie

ihn mir wieder .
"

„ Ach nicht doch , gute Frau , was denken
Sie wohl ? " antwortete Laroche hastig , denn
er fürchtete schon , das gute Geschäft zu ver¬

paffen, „wenn Sie das Geld nötig brauchen ,
und das sieht man freilich , so will ich ein
Uebriges tun und es Ihnen aus meiner
Privatkasie geben. Ein Käufer wird sich ver¬
mutlich finden ; mir ist es in dem Augenblick
ausschließlich darum zu tun , Ihnen zu helfen .
Ich bin nun einmal von Natur aus so gut¬
mütig veranlagt .

"
(Fortsetzung folgt .)



den Gesetzentwurf betr . Aenderung des Ver¬
kehrssteuergesetzes mit unwesentlichen Aender -
ungen angenommen . Die Vorlage bezweckt ,
eine Umgehung der Steuer unmöglich zu machen .

Verschiedenes .
— In der bayrischen Verkehrsverwaltung

wird seit einiger Zeit mit alten und über¬
flüssigen Dingen gründlich aufgeräumt . Es
ist sozusagen , wie man der „Frkf . Ztg .

" schreibt ,
großes Reinemachen . Seit der neuen Organi¬
sation sind bis jetzt schon 1100 Beamte
„ erspart " worden , wodurch der Etat um
750000 Mk . reduziert werden konnte . Aber
dabei ist es nicht geblieben . Herr von Frauen¬
dorfer hat auch (der freundliche Leser halte
sich gefälligst fest) 200 Wagenladungen alter
Akten vernichten lassen . Es gibt Leute , die
meinen , das sei noch nicht genug und das sei
erst ein kleiner Anfang . Der heilige Bureau -
kratius hat ob dieser Tat einen Nervenchoc
bekommen .

— Der bayerische Kultusminister hat ein
Gesuch um Einführung der „ Kirche Jesu
Christi der Heiligen der letzten Tage "

( Mormonensekte ) als Privatkirchengesellschaft
in Bayern neuerlich abgelehnt .

— In der sächsischen Elbschiffahrt ist infolge
der schlechten Lage der Industrie seit
einiger Zeit so wenig Fracht vorhanden , daß
der Betrieb eingeschränkt wurde und jetzt
120 Schiffsleute entlassen sind .

— Ueber ein Storch engericht berichtet
man einem Leipziger Blatt : Seit zwei Jahren
nistet auf der Scheune des Gutsbesitzers Glatze !
zu Landsberg ein Storchenpaar . Ein Nach¬
barssohn hat nun in diesem Jahr , als die
Störchin mit dem Ausbrüten beginnen wollte ,
ein Gänseei ins Nest gelegt . Als das Brut -
geschäft beendet war , zierte ein junges Gäns¬
chen das Nest , in dem noch drei junge
Störchlein vergnügt hausten . Der Storchen -
papa kam , sah die Bescherung und flog da¬
von . Nach zwei Tagen kehrte er in Begleitung
von vier Störchen zurück , die alle am Rand
des Nestes sich aufstellten . Kaum waren 15
Minuten vergangen , so fielen die Erbitterten
über die Störchin her , die unter den furcht¬
baren Schnabelhieben nach kurzer Zeit ver¬
endete und von dem Gatten , der sich mit Un¬
recht für betrogen hielt , aus dem Nest ge¬
worfen wurde .

Für Schneidermeister .
Nach Mitteilung des Landesgewerbeamts

ist das Bekleidungsamt des XI V. Armee¬
korps in Karlsruhe bereit , die Lieferung
einer großen Zahl Waffenröcke neuer
Art an Schneiderinnungen , Genossen¬
schaften und an einzelne Schneider¬
meister zu vergeben .

Die für die Röcke nötigen Stücke werden
zugeschnitten nebst sämtlichen Materialien und
Zutaten geliefert , so daß nur die Verarbeitung
nötig fällt .

Vor Uebertragung einer Lieferung wird
) ie Anfertigung eines Waffenrockes als Probe -
tück verlangt , von dessen Ausfall die Anf¬
orderung zur Beteiligung an der Lieferung

abhängig gemacht wird . Wird solche erteilt ,
so wird das Probestück in die Lieferung ein¬
gerechnet , andernfalls wird der Arbeitslohn
für das Probestück vergütet .

Grundbedingung für Abnahme der über¬
tragenen Lieferungen ist meister - und probe¬
mäßige Ausführung .

Ein Muster für die anzufertigenden Röcke
kann beim LandeSgewerbeamt in Karlsruhe
eingesehen werden .

Schneider , welche sich an den Lieferungen
zu beteiligen wünschen , werden aufgefordert ,
dies sofort , spätestens bis zum 25 . d . M ,
dem Bekleidungsamt des XlV . Armeekorps
in Karlsruhe , von welchem die näheren Be¬
dingungen erhältlich sind , anzuzeigen . Persön¬
liche Rücksprache beim Bekleidungsamt ist dem¬
selben erwünscht .

Bemerkt wird , daß Schneider , deren
Leistungen bei den diesjährigen Lieferungen
den Anforderungen entsprechen , auch für das
kommende JahrBeschäftigung gewärtigen dürfen .

Vereins - Nachrichten .
w Durlach , 20 . Juni . Der Athleten¬

klub dahier veranstaltet am 5 . und 6 . Juli
d . I . auf der Festwiese beim Gasthaus zum
Waldhorn einen großen nationalen Wett¬
streit , zu welchem eine große Anzahl aus¬
wärtiger und zumteil außerbadischer Vereine
sich angemeldet haben . Diese sportliche Ver¬
anstaltung bietet nicht nur Kennern der
athletischen Uebungen , sondern auch weiteren
Kreisen eine hochinteressante , selten gebotene
Unterhaltung , und wird Zeugnis oblegen von
den Fortschritten , welche die Athleten - Vereine
in den letzten Jahren auf allen Gebieten dieses
Sports gemacht haben . Was alles diese Ver¬
eine zu leisten vermögen , wird bei diesem
Wettstreit in mustergültiger Weise vorgeführt
werden . Ein Besuch dieser sportlichen Ver -

anstaltung ist daher jedermann dringend zu
empfehlen . Das eigentliche Festprogramm wird
in den nächsten Tagen veröffentlicht -werden .

Feuerbeftattnngsveretu Durlach , e. B .
Auszug aus den Statuten . 8 3- Rechte und

Pflichten der Mitglieder . Pflichte », l . Der JahreS -
bciirag beträgt für die eintretenden Mitglieder bis zum
vollendeten 35 . Lebensjahre jährlich 4 Mk . , 2 . vom
vollendeten 35 . bis 40 . Jahr jährlich 4,40 Mk . , 3 . vom
vollendeten 40 . bis 45 . Jahr jährlich 5 .60 Mk . , 4 . vom
vollendeten 45 . bis 50 . Jahr jährlich 7,20 Mk . , 5 . vom
vollendeten 50 . bis 55 . Jahr jährlich 10 Mk . , 6 . vom
vollendeten 55 . bis 60 . Jahr jährlich 16 Mk . , 7 . vom
vollendeten 60 . bis 65 . Jabr jährlich 24 Mk . Die Mit¬
glieder . welche auf die Pereinsleistung verzichten ( „ Ver -
einsfieunde "

) , zahlen jährlich eine Rate von 3 Mark ,
Mitglieder , welche einen einmaligen Beitrag von 150 Mk .
bezahlen ( „ Stifter "

) , genießen sämtliche Rechte ohne
Karenzzeit . Rechte . Für jedes Mitglied , das nach
2jährigcr Karenzzeit stirbt und seinen Verpflichtungen
gegen den Verein nachgekommen ist , übernimmt dieser
— neben den Kosten der Ueberführnng nach dem v. m
Verein gewählten Krematorium Und der Kremation —
unter Zugrundelegung der Gebühren für die II . Klasse
der Begräbnisordnung der Stadt Dnrlach sämtliche
Kosten der Bestattung mir Ausnahme der Kosten
für geistliche Amtshandlungen , Totenkleid und Kissen .
Inbegriffen sind die Kosten der Zusendung und Beisetzung
der Asche. Für außerhalb der Stadt Durlach wohnende
Mitglieder werden für Ueberführnng , Kremation und Be¬
stattung von Leichen nur die Kosten aufgewendet , welche
erwachsen wären , wenn der Betreffende in Durlach ge¬
storben und von daselbst aus zu bestatten gewesen wäre ,
für jetzt 110 Mk . Anmeldungen nehmen entgegen die
Herren I . Leußler , prakt . Arzt , Vorsitzender , Durlach ,
Ettlingcrstraße , H . Kasper , Hauptlchrer , Schriftführer ,
Durlach , Ettlingcrstraße . Im übrigen kann die An¬
meldung bei jede m andern Mitglied auch erfolgen .

Markt - Vericht .
( - ) Durlach , 20 . Juni . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 115
Läuferschweinen und 225 Ferkelschweinen .
Verkauft wurden 115 Läuferschweine und
225 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 35 — 65 Mk . , für das
Paar Ferkelschweine 22 —34 Mk . Gute Ware
wurde rasch und preiswürdig abgesetzt .

Vi « 2S . Grientfahrt beginnt am 23 . Juli in
Constantinopel und führt über Smyrna nach Samos ,Beirut , Jaffa , Jerusalem , Bethlehem, Bethanien ,Jericho , Tausstelle am Jordan , Totes Meer , PortSaid , Suezkanal , Cairo, Memphis, Heluan, Alexandrien,Brindisi , Triest ( bezw . Neapel, Genua ) . Die ganze
Reise dauert ab Constantinopel bis zur Ankunft in
Triest oder Genua 21 Tage und kostet 2 . Klasse Eisen¬
bahn und 2 . Klasse Schiff (Jaffa - Port Said 1 . Klasse)500 Mk . , 1 . Klasse 680 Mk . Die Reise findet unter
der persönlichen Leitung des Herrn Jul . Bolthausenin Solingen statt , der bereits 24 Orientfahrten durch¬
geführt hat und von dem das ausführliche Programmder obigen Jubiläumsfahrt kostenfrei zu beziehen ist .

ArntsverkündigurrgsvlatL für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Lekannk machlUMn.

ökklliinlWchiing .
Das Oberersatzgeschäft pro 1S08 betreffend .
Nr . 1705 mil . Die Aushebung der Militärpflichtigen des Aus¬

hebungsbezirks - Durlach für das Jahr 1908 findet in den SLlev des
Hafthauses , zur Aefthalle ' in Pnrtach am 4., 6 . «nd 7. Juki d. I .
statt und haben sich außer den Militärperfonen , welche durch das
Bezirkskommando geladen werden , zu stellen am :

Samstag den 4. Juli 1908 , vormittags '/,9 Uhr :
1 . die abgewiesenen Einjährig -Freiwilligen ,
2 . die bei der letzten Musterung für dauernd untauglich er¬

klärten Militärpflichtigen (ausgenommen einzelne , die nicht
besonders geladen werden ),

3 . die zum Landsturm I vorgefchlagenen Militärpflichtigen und
4 . die zur Ersatzreserve vorgeschlagenen Mannschaften .

Montag de« «. Jnli 1998 , vormittags ^9 Uhr :
die vorläufig für tauglich erklärten Pflichtigen , soweit sie auf
diesen Tag geladen werden .

Dienstag den 7. Juli 1998 , vormittags '/-9 Uhr :
der Rest der für tauglich erklärten Pflichtigen .

Am 4 . Juli 1908 wird zugleich über Zurückstellungsgesuche und
Reklamationen , auch über Zurückstellungen zur Vermeidung des gleich¬
zeitigen Dienens zweier oder mehrerer Brüder entschieden werden ,
wozu der betr . Mann (und bezw . seine Angehörigen ) behufs ärztlicher
Untersuchung zur Stelle zu sein hat .

Jeder in den Grundlisten des diesseitigen Bezirks eingetragene
Militärpflichtige ist befugt , im Aushebungstermin zu erscheinen und
der Oberersatzkommifsion etwaige Anliegen vorzutragen .

Militärpflichtige , welche in obigen Terminen nicht pünktlich er¬
scheinen , werden , sofern sie nicht zugleich eine härtere Strafe verwirkt >

haben , mit Geld bis zu 30 Mk . oder mit Haft bis zu 3 Tagen be¬
straft ; auch können ihnen außerdem die Vorteile der Losung entzogenwerden . Ist die Versäumnis in böswilliger Absicht oder wiederholt
erfolgt , so können sie des Anspruchs auf die gesetzlichen Begünstigungen
(d . h . auf Zurückstellung oder Befreiung vom Militärdienst in Berück¬
sichtigung bürgerlicher Verhältnisse ) verlustig erklärt und als unsichere
Dienstpflichtige sofort in die Armee eingestellt werden .

Sämtliche Militärpflichtige haben die ihnen behändigten Losungs¬
scheine (oder Berechtigungsscheine ) mitzubringen.

Die Bürgermeisterämter haben vorstehendes in den Gemeinden
in ortsüblicher Weise zu veröffentlichen und erhalten Verzeichnisse der
Stellungspflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , die Mann¬
schaften ordnungsmäßig vorzuladen und ihnen noch besonders die Auf¬
lage zu machen , am Aushebungstage sauber gewaschen «nd in völlig
nüchternem Zustande vor der Oberersatzbehörde zu erscheinen ; Leute , welche
sich durch den Genuß geistiger Getränke in einem Zustande befinden der
geeignet ist . das Urteil des untersuchenden Arztes irgendwie z« beeinflussen
werden von der Untersuchung zurückgewiesen und gemäß § 30 P S1 . G B
solange in polizeilichen Gewahrsam genommen , bis sie vollständig nüchtern
find und ordentlich ärztlich untersucht werden können.

^
Die mit unterschriftlicher Eröffnungsbeurkundung der Pflichtigen

versehenen Verzeichnisse sind sodann baldtunlichst anher zurückzusendenDie Bürgermeister und die Polizeidiener der Gemeinden werden
dafür verantwortlich gemacht , daß Vonseiten der Pflichtigen jede Aus¬
schreitung vermieden wird ; Lärm , Trunkenheit rc . werden streng bestraftDie Herren Bürgermeister , aus deren Gemeinden durch die
Oberersatzkommlsswn zu erledigende Zurückstellungsgesuche , Dienst -
befremngsgesuche Vorlagen , haben sich am

. T« " d . Js . , vormittags 9 Uhr ,gleichfalls im Aushebungslokal (Festhalle ) hier einzufinden .
Durlach den 11 . Juni 1908 .

Der Civilvorsitzende der Srsatzkommisfion des Anshebungsbezirks Dnrlach -
May .



Die Verleihung von Ehrenzeichen an Mitgliederder freiwilligen Feuerwehr Berghaufen betr.
Nr . 19,694 . Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

sich gnädigst bewogen gefunden , den Mitgliedern der freiwilligen
Feuerwehr in Berghausen :

1 . Wilhelm Heinrich Nothweiler , Landwirt ,2 . Philipp Jakob Nothweiler , Schneidermeister ,3 . Christian Heinrich Nothweiler , Baumaterialienhändler ,4 . Karl Friedrich Huber , Waldhüter , und
5 . Heinrich Gustav Walther , Taglöhner ,das Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste bei der freiwilligen

Feuerwehr zu verleihen .
Ferner ist mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern

vom 9 . Mai d . Js . Nr . 12,502 das durch landesherrliche Verordnung
vom 21 . Dezember 1877 gestiftete Ehrenzeichen für diejenigen Mit¬
glieder der freiwilligen Feuerwehren , welche sich durch 25jährige treue
Dienste bei denselben ausgezeichnet haben , an die nachgencmnten
Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr Berghausen verliehen worden :

1 . Karl Jakob Mall , Landwirt , und
2 . Sylvester Kegreis , Händler .

Durlach den 20 . Juni 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Turba n . _Die Sonntagsruhe im HandelSgewerbe betreffend.
Nr . 19,992 . Gemäß ZH 105 b Absatz 2 , 41 a , 55 a der Ge¬

werbeordnung wird gestattet , daß am Sonntag den 21 . d . Mts . an¬
läßlich der Fahnenweihe des Turnerbundes in Aue in allen Zweigendes Handelsgewerbes neben der Zeit von 8—9 Uhr vormittags und
11—3 Uhr nachmittags auch in der Zeit von 3 —9 Uhr abends Ge¬
hilfen , Lehrlinge und Arbeiter beschäftigt , sowie daß die Läden offen
gehalten werden

Weiter wird das Feilbieten von Blumen , Mineralwasser , Brot ,
Bretzeln, Obst , Cigarren , Luftballons und Südfrüchten in der gleichen
Zeit im Umherziehen auf den öffentlichen Straßen und Plätzen erlaubt .

Das Feilbieten von Haus zu Haus ist jedoch — von Wirt¬
schaften abgesehen — untersagt .

Dur lach den 20 . Juni 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._

Freiwillige Grundstücks -Versteigerung.
Die Erben der Privatmann Jakob Friedrich Dietz Witwe ,

Sophie geb . Grauli in Durlach , lassen der Teilung wegen die
nachbeschriebenen Grundstücke der Gemarkung Durlach am

Montag den 22 . Juni 1998 , nachmittags 5 Uhr,in den Diensträumen des Notariats Durlach I , Sophienstraße 4,I . Stock, öffentlich zu Eigentum versteigern .
Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei des

Notariats eingesehen werden .
Weschreibung der Krundllücke :

1 . Lgb . Nr . 377 . 4 a 28 gm Garten „in der großen Gaß ,Leit - und Plattgraben "
, es . Nr . 352 ( Leitgraben ) , as .

Nr . 448 (Güterweg ) . Schätzung 3000 Mk.
2 . Lgb . Nr . 2002 . 18 a 72 gm.

„ 2003 . 14 „ 86 „
zus . 3s a 58 gm „ auf der oberen Reuth " ,

es . Nr . 2001 ( Auguste Dill ) , as . Nr . 1203 ( Hubweg ),
Schätzung 5000 Mk.

Durlach den 10 . Juni 1908 .
Grotzh . Notariat i :

Burckhardt .
Durlach .

BohnhMS - Lttstchermg .
MM Montag , 22 . Jnni ,

nachmittags 5 Uhr , ver-
.steigert der Unterzeichnete

auf dem Rathaus dahier , Zimmer
Nr . 8 , 3 . Stock , im Auftrag der
Schuhmacher Theodor Wilke
Witwe nachstehend beschriebenes
Wohnhaus aus freier Hand . Der
Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot
vorbehaltlicher Genehmigung der
Beteiligten .

Grundstücksbeschreibung:
Lgrb . Nr . 1217 im Ortsetter ,

Haus Nr . 11 der Schlacht-
hausstratze . 72 gm Hofraite
mit Gebäude , 1 einstöckiges
Wohnhaus mit Keller und
Schweinställen , einerseits
Kayser , Wilhelm , Fabrik¬
arbeiter , anderseits Weigel,
Wilhelm , Maurer .

Nähere Bedingungen liegen bei
dem Unterzeichneten auf .

Durlach , 12 . Juni 1908 .
August Geyer , Waisenrat .

Prmat-Mzeigen.
Hübsches Privathaus,

bereits neu , mit
2 - Zimmer - Woh¬
nungen . Hof u . ge¬

deckt . kl . Schuppen ,
sehr rentabel , in guter Lage im
Zentrum der Stadt , wegzugshalber
billig zu verkaufen. Näheres durch
I . Klenert , Rechts- und Ge¬
schäfts-Agentur .

"
. , »lies SM.

Wohnungen zu vermieten auf
1. Juli :

Herrlich gelegene , große Woh¬
nung im Südflügel , Oberstock ,
5—6Zimmer , Küche , Speisekammer ,
Badezimmer , Keller und Speicher ,
für 800—900 Mk.

Wohnung im Nordflügel , Hoch¬
parterre , 4 schöne Zimmer , Küche ,
Badezimmer , Keller, Speisekammer ,
Speicher , event. kl . Garten , für400 bezw . 450 Mk.

Land - Aaus Mr. 88.
Versteigerung .

— AU . Am 23 . d . Mts ..LLLLsI abends ^,9 Uhr , lasse
LLLLLzi <H mein Anwesen, über

800 Mtr . , mit großen
Obstbäumen , darauf stehendes
neues zweistöckiges Wohnhaus ( je
3 Zimmer ) mit Wasserleitung und
großem Schopf mit Stallungen
öffentlich versteigern . Anschlag
8500 Mk . Bequeme Anzahlung , der
Rest zu 4i H verzinslich.
Wolfartsweier. Der Eigentü mer .

Wohnung von 1 Zimmer und
Küche sofort oder 1 . Juli , Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres
_ Hauptstraße 8.

Sofort zu vermieten eine schöne
Wohnung von zwei Zimmern ,
Küche und Zubehör .

Gasthaus z . Mären , Nergßause«.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

mit Glasabschluß und eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern
und allem Zubehör an kl . Familie
auf 1 . Oktober zu vermieten

Amalieustr. 25, 2 . St . r.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zugehör ist auf 1 . Oktober
zu vermieten
_ Mühlstrake 4.

Eine schöne große 3 - Zimmer -
Wohnung mit Zubehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Baseltorstratze 8.

Wohnungen zu vermieten
In meinem Neubau Baseltor

straße habe ich im 2 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern samt
Zubehör , im 3 . Stock (Mansarde )
eine Wohnung von 3 Zimmern
samt Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, auf l . Okt zu vermieten

Gustav Kleiber , Pfinzstr 58
Eine 2 - Zimmer - Wohnung

mit Zubehör im 2 . Stock auf
1 . Oktober zu vermieten .

Hrößiuge«, Kaiserstraße 75.
Amalienstratze 2« ist im

zweiten Stock eine schöne Wohnung ,
bestehend aus fünf Zimmern mit
Balkon , Küche , Mansarde und allem
Zubehör , auf l . Juli zu vermieten
Näheres daselbst im 1 . Stock oder
bei Architekt Bull . Turmbergstr . 24

Wohnung zn vermieten.
Hübsche 3 -Zimmerwohnung (der

Neuzeit entsprechend) ist auf 1 . Aug .
zu vermieten . Zu erfragen

Moltkestratze 6 , 3 St links
Anerstr . 54 ist eine schöne

3 - Zimmerwohnung im 1 . Stock mit
Küche , Keller und Gartenanteil auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen bei Chr . Bauer . Schützen¬
straße 87 , Karlsruhe .

4 Zimmer - Wohnung mit
reichem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Anfragen unter Nr .
IAH an die Exped. d . Bl . erbeten .

Eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern mit Zugehör im 2 . Stock
mit Glasabschluß ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres

Werderstraße 3 im Laden .

Wohnung .
Eine schöne 3-Zimmer -Wohnung

mit Gas und allem Zugehör so¬
fort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Grötzingerstratzr 34 , 3 St

In guter Lage ist ein solid ge - ^
bautes « zUS
mit Stall , Remise , großem Hof,
sowie Garten ( 2 Bauplätze ) mit
kleiner Anzahlung bei günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Das
Haus eignet sich besonders für eine
kleine Fabrik , mechanische Werk¬
stätte , Bäckerei , sowie auch für einen
Landwirt . Kaufliebhaber wollen
ihre Adresse an VlI Nr . 195 Exp.
d . Bl . senden. Ein Tausch gegen ^ein kleines Privathaus oder hübschen
Bau platz ist nicht ausgeschlossen.

Wohnung zu vermieten.
Rittuertstratze 34 ist der

zweite Stock von 4 großen Zim¬
mern , Küche , Bad , Speisekammer ,
Mansarde mit 3 großen Veranden
und allem Zubehör per 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen
_ P finz,trotze 24 , 1 Stock

Wohnung von einem großen
Zimmer samt allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten

Schwanenstr . I « , 2 St
Eine freundliche Mansarden¬

wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Zubehör , an ruhige Familie auf
1 . Oktober zu vermieten

Weiherstratze 13 .

von 3 Zimmern mit Zubehör im
3 . Stock auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres B a hnhofstratze 1 .

In meiner Villa Tnrmberg sv
ist noch eine Wohnung mit 5 Zim¬
mern samt Zubehör , sowie 2 msb -
lierte Zimmer zusammen oder
getrennt , mit oder ohne Pension ,
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres bei Karl Frohmüller ,
Gartenstr . 9 , oder in der Villa selbst .

Unter günstigen Bedingungen ein
WWW UI 8 WWW

mit großem Garten , fast zu jedem
Zweck geeignet , zu verkaufen. Gefl.
Offerten unter 8 . kl. a . d . Exp , d . Bl .

3 - bis 4 -Zimmer -Wohnung mit
Vorgarten von kinderl . Ehepaar
per 1 Oktober zu mieten gesucht .
Offerten nach Karlsruhe , Tulla -
straße 80 l links.

Nutzschalen - Extrakt
zum Dunkelu de» Haare der kgl .
Hsf,z >arfümfabrik vvn L. D . lvuu »
verlieh in Nürnberg , prämiiert .
Garantiert unschädlich , » 70 H , Vr. Gr ,
phila » Haarfärbe - Auhäl , i 70
ein feines , den Haarwuchs stärkendes
HaarSl . Letzte » und nicht ab ,
färbende » Haarfärbe . Mittel s 1
20 (das beste und einfachste , was es
gibt) S - lerdrogeri « Sug . (Peter .

> Bleichsoda >
per Pfd . 8 H ,

ktzttiLilKklIIlItzll !
per Pfd . 10 H,

Bügelkohlen
1per 1 Kilopaket 15

SlrchIk » -SMIlt
per Pfd . 3 « H ,

81 » kl8prinv
per Paket 32

kör öWrillvell :
I Holstes Stärkemehl

5 Pfd . 1 .9 « .



llsdr. Keller Nsedk , k̂ reiburg i . Sr.

Leim lAnicauk sollt« msu ^enau
suk unsere LellutrmsrL«

2roLsxa .uOr

ÜL08 ^ LLS » ^ 2 .

I
Roreiten 8i« Ikren
8sustrunlr ttüllreitig,
veil äss 6 «trsolc s«
slrsr , desto kesser
:: : : sollmeeict. :: ::

I
^ öleröl -ogerie /^ug . ? eter .

SIüilsrbl -jcktLlidkli.
Habe noch einige Paare 1908er

Zucht mit Verbandsringen , von
tadellos gereisten Eltern , preiswert
abzugeben .

Jriedhofftratze 4

Leichtes Wascher»;
Schönste Wüsche !

nur bei Verwendung von

Wiesengeld
rvird eingezogen. Näheres

Mühistratze 12 , 1 St

^ F/EeU «UUrAy 7
Wer kauft seit Jahren erprobte ,

noch nicht an die Oeffentlichkeit
gelangte Erfindung für elektr.
Schwachstrom . Gefl . Anerbieten
unter ^ bl . 263 an die Exped.
d . Bl . erbeten ._

ki» MM -Animal
<Symphonion ) samt Platten billig
zu verkaufen . Näheres bei der
Expedition d . Bl .

ßlLÜÜoZtcokinikenI

W per Ztr . 18 §2 ^ 1
W plnvliingvi » M

lApfelmostsubftanzW
Dp . Paket 2,50 . 4 u . 6 ^ cK
l> mit S ; Rabatt .

Lager «. fllZ
Eine fleißige Frau sucht Be¬

schäftigung in den Nachmittag¬
stunden im Geschirr - Spülen und
WHen . Näheres

Amalienttr . 22 , Htrhs .

Dienstmädchen
gesucht .

Junge vogge
gelaufen . Abzuholen

Ettlingerftraste 4L .

Ausschreibung von Bauarbeiten .
Der evangelische Verein für innere Misst»« L . B . baut

in Langensteinbach ein Erholungsheim .
Die Stcinhauer - und Zimmerarbeiten werden hiermit zur

freien Konkurrenz ausgeschrieben.
Zeichnungen und Unterlagen hierzu liegen vom s9 . Juni ,

morgens 9 Ahr ab , auf unserm Atelier auf.
Die Preisangebote sind bis spätestens den 24 . Juni , abends

? Uhr . an die Unterzeichneten einzureichen .
Karlsruhe den 17 . Juni 1908 .

^ « 88 » » rLn »i .
Atelier für Architektur und Kunstgewerbe ,

Kaiserüraß « 225.
_ «XXXXZS
KillWe

"
. . .

"
Kr Muhmren A'

Reelle Bedienung . — Billige Preise .

MlFsS/lbr, Hauptzlr. 28,
gegenüber der Aaserne « — Eigene Schuhmacherei.

Bruchleidende .
Die größte Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet mein

allgemein beliebtes , Tag und Nacht tragbares Bruchband

Zahlreiche Zeugnisse. Leib - und Borsallbiuden , Gerade¬
halter , Gummistrümpfe . Mein langjähriger erfahrener Vertreter
ist wieder mit Mustern anwesend in

Karlsruhe , Donnerstag , 23 . Juni , 9 - 4 . alte Post .

_ 1. Loziacb . Lr2ttAs.1t, Echmbstr. 3Ls.
I « . E » UU8 < » I » » u « »

Aensenwörbe , Wetzsteine und Aümxf «, ^ eurechen und Gabeln
empfiehlt in großer Auswahl billigstH Lammllraße 23.

Zstlü - ^ islisr ^ .u§ust Ssi §er
H»»»I»t8lr »88v so , Iburlnel ».

Kävrer 6ebi88e uui! Ieü8tüe !i6o.
ksnsnlivi -t » vkmvNLlo » « Dskn - Vpvnslionen .

8ctionenäste keksnälung. lässige Preise .

roosnxedenlN
vnarrelclrtk

M»»«»-8oIuUttdoe «L
^.dosseia. dvr »11sokos1»os1»i1. A. üucddLlläl .

k^andenpraektixs Kolorits .
Ol°LllS »kroboouoAs«rs irvr

? öerllsIV

liamsclireit
empfehlen :

zu verkaufen
« Uh. Xaver Schmidt ,

Talgschmelze .

Achtel) Z >L Zeysu ->- k leitet -
Ein gut möbliertes Zim¬

mer in schöner Läge an anständ .
Arbeiter zu vermieten

2 . St .
Ein schön möbliertes Zim¬

mer ist sogleich oder auf 1 . Juli
zu vermieten

Palmaienstraste 7.
Gut möbliertes Zimmer mit

Pension in sonniger , freier Lage
an besseren Herrn zu vermieten

Meingarlerstrnße 1.
Ein alter Grostvaterstnhl

zu kaufen gesucht . Von wem. sagt
die Expedition d . Bl .

Eine gnoss « gvi -sumigv
8vk « »» « i' ist zu verpachten

Herrenftraße 26 .

Möbliertes Zimmer
ist zu vermieten

Wilhelmüraste 2, 3 St
Ein Al beiter

kann Wohnung erhalten
Lammstraste 36 .

6 io 1 Ii
lleiüseife

wäscht 3M
besten .

Lrr . 24 Pfg.

bei S Ltr . 22 Pfg - .

/iN8kK-
öksnnt«öin

per Fl. ca . 1 Ltr. Psg-
mit Flasche,

per Ltr . offen 88 Pfg-

bei S Ltr . 55 Pfg -

garantiert echten

per Fl . ca. 1 Ltr . 1 Mk.
mit Flasche,

bei 5 Fl . 85 Pfg - mit Fl .
eigene Literflaschen werden

mit IS Pfg . znrückgenommen.

Mracher
Pfund offen 24 Pfg - ^

im ganzen Hut, ca. lv Pfund
23 Pfg-

im ganzen Hut, ca . LS Pfund
22 12 Pm-

KSII » i8S Kt « I
li ^ 8tAll - ^ ULk6p

Pfund 23 Pfg.

bei 8 Pfund 22 Pfg -

Original - Sack 43

Kancks - Mucker -

schw . per Pfund 34 Pfg.
sowie sämtliche

Î m garantiert reiner Ware .

?isnnl( ucsi L Lö^
Filiale in Durlach

HWtstraße Kt am Mai

Schöner Schrank. Spiegel , 4 schiBilder, 1 Deckbett . Seegrasmatr.
billig zu verkaufen

Baseltorstraste 16, part.

k4 »egvi,l « in »
I1 aus äer

,
^liisr - vpogerie

i8t rin Klebe- uml KeriekunHskrsitmierreiebt , vir<i mellt 5ts,- -
t'oi-L vorvenädar . L

- - — —



Frisch eingetroffen :
2 Waggons

Heus

Italiener
Kartoffeln

beste Salat -Kartoffeln
Pfund 1v Pfg -

Ferner
VI v u s

Matjes -
Heringe

Stück 8 Pfg -
bei

pfsnnkuoli L 60.

Die pnliiitsMgMlhllft Darlaih
nimmt Einlagen bis zu 20,000 Mark auf ein
und verzinst solche mit

! - 4 0 '

Zparbuch entgegen

jeweils vom 1 . des auf die Einlage folgenden Monats ; verteilt
j Dividenden, sobald der Reservefond die satzungsgemäßeHöhe erreicht
, hat , gewährt Darlehen auf I . Hypothek und an Mitglieder auf' Schuldscheine .
j Kassenlvkal : Spitalstratze Nr . 2 >1 ( Ecke Kronenstraße ) im
Hause des Herrn Metzgermeisters Eck .

Der Vorstand .

Filiale

S'
tkiiibriich - Nttkiilf.

Ein ertragsreicher Steinbruch
wird umständehalber billig ver¬
kauft . Näheres durch

F . lllvnvnl ,
Rechts- u . Geschäfts- Agentur .

IZcilaMnI
sz . gelbe

1stt«reike
bekannte Qualität

23 Pfg .
In weiße

jstlnM
24 Pfg .

Die beste Sorte
2« Pfg.

Isger ;
rühmlich bekannte

5psrlstr«;eile
mit Zugaben

2ll Pfg .

s >
8

»»
es

Ich weise daraus hin , daß I
ich nilr hochprozentige
Seifen führe und dieselben s
Sorten die ich jeweils ge¬
führt habe ; neuerdings in I
den Hände! gebrachte Füll¬
seisen sichre ich nicht , denn !
solche sind , weil sie sich
schneller verbrauchen, weit
teurer wie die wirklich !
gute Seife.

1 ptiil . bugsr u . fil . ^

Tkurmeu

Mel

Jür Wrautleute
^ empfehle ich mein reichhaltiges Lager in r"
^ Mu -, 8t - !j ! 3friuillitzf - mul Muev -LilimdtiiiiZM
^ von einfachster bis reichster Ausführung bei den denkbar
H billigsten Preisen . Ü !

Anschbranntwein
von 60 ^ ab ,

«0c»n hau Wohuuugc, , Haue-nerc und
Pflanze n rein von allem

Thurmelin ist »ur in Gläsern zu haben zu3", 60 u. lOO Thurmelinipriken 3b -H,in Turlach in der ^ldler - Drogerie .— Man verlange nur Thurmelin. —

Prima SchwkinkAkisih,
keine Notschlachtung , per Pfund
70 wird morgen Sonntag früh
ausgehauen Muhlstratze 10 .

garantiert Flaschengärung , von 2 . 50 ab , empfiehlt

Marke,,^ g.rtlmr§"
liefert billigst , da großer Abschluß

lkli ? 8 e « iviilii , lrulr^ e « ,
Hauptstraße 88 . — Telephon 1S2.

Weparaturwerkllatt . Hurnnil .
v . Teilzahlungen gestattet .

it
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel

gegen tierische und pflanzliche (Pilze ufw .) Schädlinge und zur Heilung
organischer Pflanzen krankheiten .

Erfolgreich angewendet bei Weben , Hbstbänmen . Kopfe « « sw.
Nebst ausführlicher Gebrauchsanweisung zu beziehen in plom¬bierten Originalgefäßen durch die

8tl -A88bUl -
K - Al6Uäork ( kl « )

LsLLrsttksIäwsx 49 .

stotel u . kisstaurstion Karkburg , llurlsok .
M . Weil kein Laden , kann ich jeden Hut 0 .50—1,50 billiger absetzen .

Empfehle guten bürgerlichen Mittagstisch von 80 an
und höher , im Abonnement billiger .

—
. Hleichhallige Abendkarte . - 7 -- —

Lunsnlivn * veinv aAenv »nit flssvtivri «»eii» v.Ms wd -Mles Vitt MS -er Brmerei Mninzer , Karlsruhe .
Hochachtungsvoll

Wan ; entod
zur sofortigen Vernichtung samt Brot.

Flasche 50. 75 u. lOV H . -

Schwabenpttlver
zur radikalen Ausrottung von Küchen-

kafern rc . Schachtel 50

ttaupt8tr . lv ' lelksiilon/ß

Eine frischmilchende
Milch - und Rutzkuh
ist zu verkaufen

Aue , Kaiferstr . 80 .
EinVvhn -

han » mit
Scheuer und -
Stall , großem
Hof » . großem

Hausgarten inmitten der Stadt
wird umständehalber billig ver¬
kauft. Näheres durch

l? . Hsrisrl :,
Rechts- u . Geschäfts- Agentur ..

- ch .

kinrig!

4kLS,dsS .^ V » » mptkaO ,
sicherer Erfolg bei Rheumatis ,
Behandlung von Lähmungen rc .
Vorsichtige , schmerzlose Massage
u . Hebungen . — Lntt 'vttiinx —
Hühneraugen - u. Hornhaut -Enfernen .^Ug . Wslr , VurIsek. HMptstr . 28

Zu mieten gesucht
ein großer Parterreraum ,
Scheuer , Schopf oder Keller .
Offerten an

Kaver Schmidt ,
Talgschmelze.

M LllMßler !

Citronen
Stück 4,5 u . 6 Pfg -

Dutzend 45 , 55

und 65 Plg

KlMsMolkril
Stück 2 u - 5 Pfg -

Kraustbrockru
in praktischem Taschen-
Carton zum Mitnehmen

Carton 10 Stück

40 Pfg .
empfehlen

pisimlrvek L Lo.
Filiale in Dnriach

HllllBrahe 84 am RachMS



iNeu eröffnet^
WWW k^ilislo in

D krömettersbaih >
> und W
M frlisls in M

^ Zöhliiigeii . » -
ßkL. I,u§sr u. IÄ - 1

jeder Art werden dauerhaft und
billigst geflochten

K . Kartwig , Grötzingerstr . 21 .
Aufträge und Stühle werden

angenommen von Frau Den gl er ,
Adlerstraße 6 ._

Knscliisclie
Originsiveinö

äss Lltsstöu äsutsedsv Lxxori -
bLusss 2riscdsulLnäs

ömbii Or 8 6o . . kLtrLs .
Xisäsrlngs in Durlacb i/Lnäen :

/läler - vrogerie ^ « A»i8t
Huuxtstr . 16 . ll'slspboii 76 .
Nsn gebt « Miiau guk äis MZ.

^sssdütrt « OriZioal - Ltllcett « unä
vsi86 jeäs Lnäere Llariss rurüslc .

Vornehm
wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges ,
jugendfrisches Aussehen , weihe , lammct -
weiche Haut und blendend schöner Tetut .
Alles dies erzeugt die allein echte

SMWW Liliemilch Älsk
». ZSergmana L Ho. , Radebcuk

» Stück SO Pfg . in beiden Apotheken .

ZaHncltel 'ier
II. kLrreclit , vurlaeli

Hauptstr. 64 u , Goldener Löwen
^ tvZLer

kur moäerne Xulinteebnili
unä Xubillieilkunäe .

Schonende Behandlung .
Billige Berechnung .

Johannisbeerwein
ist zu verkaufen

Weingarterstratze 13 il

Mit ZckSkrr mm «»«,
Ha «j,tstratz « 2H , empfiehlt

^eine Kolli- u . Lübkl' wsi'en,^ rLuriuA^ Lsstsslis ,llvedrsits - unä VvrlobunK^-
Tvsebsnlrtz, Zpurisistösles u . s . rv .

Reparaturen rasch und billig .
Eigene Bergo .dung und Versilberung ,

^ üvs Lolli Wiril in Zahlung genommen .

Modernes V ^ sscflmittsl

psrsil
gsrsntiel ' L _ d W vollstänclig
unLckLäiick W > ungelLtn- lick
kein Lkiion W W kein ^ärcflbi- ett
kein neiden Ml W W W kein durrten

für ä

'
scls Wssclimstkiocls pssssnä

slleiUgs fsbniksnten sucli clsk- welkbekannieriSenkel s 61 sieli - 8 okls
^ snt < el 8^ Lo . Vü

'
ssel6o »- f

M « « i »
Große schweiz . Unternehmung sucht einen tüchtigen Buttersieder ,der nachweisbar die Butlersiederei (Koch- und Speisefette ) von Grund

aus versteht . Bei tüchtigen Leistungen gute Bezahlung und Lebens¬
stellung .

Bewerber , nur mit prima Referenzen , werden ersucht , Offertenmit Gehaltsansprüchen zu richten an H » » 8v, » 8tel »> V « z>xler ,Lür1 « 1» (Schweiz ) unter V . SS IS

2s,1w - A.ts1isr küstusr
Vunlnvl, . N « 2 »

ä t̂slisr moäsrnsr ^ nkotsebuilc . — tltzimnäluii » von ^ nbnlirunlcbsitsn .
^ uk 1Vun>eb sekwsrrloss ^ llbnopsrationsn .

Lsbonsnästs Lsimnälun " . — Mimst « Leieelimiiw -

T > Ie!ten Nickel',

XL .
zu Diensten.

Kisch - u. Krarichierbesteche , Metzger-
u . Schinkenmeffer, Metzger- u . Tafel -
stäßlc , fst. Waller- , Hkulier - u Garten¬
messer, JagdkniLer . Korkzieher. Wieg -
u . Kackmesser . Oß - u . Kaffeelöffel,
Scheeren u . Webscheeren , Streichriemen ,
Abziehsteine empfiehlt in guter Qualität

I4 » rl sslK «

Messerschmied , Jägcrllraße 9,
Reparnturrverkstätte ,

Schleiferei mit Araftbetrieb .
Vertretung der bedeutendsten Silberbesteckfabrik . Katalog

Fabrikpreise .

meines

lldp stets zu höchsten Preisen
Mx Aesse, Kisen

und Melasse . Lumpen , Oapier ,
Alasche « « sw . Auf Wunsch Abholung .

W> . « vi8v , Amalienstr . 17 III .
^ iei solide Arbeiter können« oft « « d Wohnung erhalten

_ _ Adlerkrasse 13 .
^ schöne , acht^ Wochen alte zuannehmbarem Preis zu verkaufen— 7—^"«rmftrake

Woötrerles Zimmerist zu vermieten
Amalienstratze 22 , 2 St

Schul ) - u . Stiefeüugers
verkaufe ich von heute an

.. j .. . ^ » I» iil4z » iv > 8 -- ^

Lärns ^ SoLirräol , Kmenstratze 1ö.

Sie kaufen für sich und
Ihre Sohne die besten und
billigsten
Seiden-, Klapp-, Filz-,i

Haar -, Sport- und
Loden-Knabetlhiile

nur direkt beim einzigen Hntmacher am hiesigen Platze .

Kmakienliraße 18 . Ämakienliraße 18.

Einer verehrlichen Einwohnerschaft von Durlach und Umgebungempfiehlt sich Unterzeichneter in allen vorkommendenMaler- und Tüncherarbeiten.
Ebenso werden Tapezierarbeiten übernommen .Reelle Bedienung , beste Ausführung , sowie solide Preise zu¬gesichert . Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtuugsvollst
LLirkn , Waler Mid Wucher ,Seboldstratze S, 4 Stock

Eine schöne Wohnung von
3 großen Zimmern , sowie eme

,
von 2 Zimmern auf sofort zu
vermieten . Zu erfragen bei '

4!. UV . blo §n,sn »»>
>_ Turmbergstraße 18 .

2 Wohnungen mit 3 Zimmeru
und allerbestem Zubehör auf 1 . IM
zu vermieten . Näheres bei Frau
Kaufmann Buck . Ecke Werder - u .
Moltkestraße ._

^

Wohnung zu vermieten.
Hauptstraße 63 ist im 4 Stock

eine Wohnung mit 3 großen schönen
Zimmern mit Balkon , Mansarden -
zimmer nebst aller Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Sophienftraße 14 , 2. Stock .
4 -Zimmer - Wohliung mit reich¬

lichem Zubehör im 3 . Stock auf
l . Juli zu vermieten

Werdcrftratze S.
Zu erfragen parterre links .
Eine Wohnung von 2 Zimmer «

und Zugehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten

Aue , Waldhornstratze 57 .
Leopoldstratze 9 , 2 Stock,

gesunde 6 - Zimmerwohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermiete » . Näheres bei

F . Blust Wwe .
Anzusehen nachmittags nach 3 Uhr .

Moltkestraße 28 ist eine 2-
Zimmer -Wohnung mit Keller und
Speicher auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Karlsruhe , Wilßekmstr. 72 , Hth.

ZN mrmirtm
auf 1 . August oder später eine
Wohnung von 2 Zimmern mit
Zubehör im 2 . Stock .
Hauptstr . 74 , Eingang Zehntstr.

Eine hübsche , freundliche Woh »
nnng init 5 —6 Zimmern, Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör inr
Turmbergviertelper 1 . Oktober
zu mieten gesucht. Näheres
du rch die Expedition d . Bl .

Wohnung von 2 bis 3 Zimmeru
und Zugehör auf 1 . Juli zu miete «
gesucht . Offerten unter Nr . 198
an die Expedition d . Bl .

Hin Kinderwagen,
gut erhalten , billig abzugeben

Schillerftrahe 24 , 2 . St .
Ärbeits - und Wohnungsuach ^

weis Dnrlach .
Bureau : Rachaus M . Sl . . Zimmer Nr . » .

Uuentgettliche Vermittlung .
». Arbeitsnachweis :

Angeboten r Bauschlosser . Maschinen¬
schlosser . Eisendreber , Fabrikarbeiter ^Schreiner . Hausbursche . Gärtner , Maurer ,Tapezier , Schreiner , Fuhiknechi . SchmiedsBiertührer .

GesnMt r Dienstboten , Küchenmädckci ^
Kochin , Spülmä )chen , Schneider , londs ».
Knecht . Zimmermann , Küfer,Metzger , Bäcker ,b . Wohnungsnachweis :

Angeboten : 3 Ein - , 4 Zwei -, 4 Drei-,2 Vier -, 1 Fünfzimmerwohnung . 20 möbk .
Zimmer .

Gesucht : 3 Zwei - , 3 Drei- , 2 Vier »
zimmenvohnuiigen , S wöbt . Zimmer .



»er k^<57 . . . i - : - .

-vokkacn -
Kommenden Sonntag den

2 t . Juni findet im Grünen Hof
unser

Hartenfest ,
verbunden mit Musik , Glücksrad,
Schießbude und Tanz , statt . Hierzu
laden wir unsere verehrt . Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen ,
sowie Freunde und Gönner des
Vereins freundlichst ein.

Bei ungünstiger Witterung findet
das Fest im Saal statt .

Der Vorstand.

Die Kameraden sind zu dem am
Sonntag den 21. Juni , nach
mittags stattfindenden Gartenfest
des Artillerie -Bundes St . Barbara
im „ Grünen Hof " hier freundlichst
eingeladen .
_ Der Vorstand.

Mhttiimin Nurliti.
Morgen früh 6 Uhr :

Ansflug .
Sammlung bei der

Gärtnerei Hertel .
_ Der Vorstand.

Amin siir HimöiMthik i>»d
lktuihrilkllodk Mach.
Sonntag den 21 . Juni , nach¬

mittags 2 Uhr , Zusammenkunft in
der „ Blume "

zu einem

Morgen So nntag von vormittags 11 Uhr ad empfiehlt

Irä .kssrko'wls - --
per '/. Liter 30 H

_
Ss .s1 ;L «>L LnuL

Kotet Aarlsburg .
Margen Sonntag den 21. Zant, ooa 4 Uhr ab :

ÜLrteü - llmert .
Eintritt frei.

unter Führung des Herrn Müller -
Pforzheim . Einkehr und Vortrag
im „ Rößle " zu Wolfartsweier .

Die verehrt . Mitglieder mit ihren
Angehörigen , sowie Freunde der
Pflanzenkunde sind freundlichst rin¬
gelnden.
_ Der Vorstand.

Fußballklub „Germania "
Durlach 1902,

Mitglied MerS -n» süsd. Außöalkvereine .
Sonntag den 21. ds. Mts . :

2 . Mannschaft gegen F . C . Vik¬
toria Durlach l (4 Uhr) .

3 . Mannschaft gegen F . C . Vik¬
toria Durlach >l ( ' /-3 Uhr ).

Anfang ' /-3 Uhr.
_ Der Spielausschuk.

Lebendsrische
Blaufetchen

heute eingetroffen bei
QsL . SoronLo ,

Hoflieferant .

Fchühriigesrüslhaft — Lirdttklililj.
Am Mittwoch den 24 . Jnni » abends 8 Uhr , veranstaltet

die Schntzengefellfchaft und der Gesangverein Liederkranz ein
Sommerfest auf dem Schützenhause , verbunden mit Musik und
Gesangsvorträgen , sowie italienischer Nacht .

Wir laden zu dieser Veranstaltung die verehrt . Mitglieder beider
Vereine hiermit ergebenst ein Bei ungünstiger Witterung wird daS
Fest verlegt Einführungsrecht ist gestattet .

I)er Höerschützenmeister.
_ I> er Worstand des Liederkranz.

Meiner verehrt . Kundschaft , sowie titl . Publikum von Durlach
und Umgebung bringe ich hiermit erg . zur Kenntnis , daß ich zu
meinem bisherigen Geschäft noch eine

BerkaiWelle der Zampsmolkerei zur „Butterblume "
irr Karlsruhe

übernommen habe.
Durch Führung nur erstklassiger Qualitäten Butter , diverser

in - und ausländischer Aäse , Eier und Honig » welche Artikel nur
aus dem Stammgeschäft Karlsruhe , dessen guter Ruf genügend bekannt
sein dürste , bezogen werden , werde ich bemüht sein , die volle Zu¬
friedenheit meiner verehrt . Kundschaft zu erwerben .

Um geneigten Zuspruch bittet
Uoeliseliilil ,

Durlach, Hauptstraße 46

l Sonntag deu 21. Juni , nach¬
mittags 3 Uhr beginnend , findet
im Garten zum „Amalienbad *

Verbunden mit Gesang Muff!
Glückshafen, Glücksrad , Schießbudeund Kinderpolonaise statt .

Zu dieser Veranstaltung laden
wir die verehrt . Mitglieder nebfl
Familienangehörigen mit der Bitte
um zahlreiches Erscheinen sanges¬
freundlich ein.

Der Vorstand.
Bei ungünstiger Witterung fwdet

dieVeranstaltung 8 Tage späterstatt .
Samstag abend halb 9 Uhr :

_ Singstunde._
sunikerri« Jurist r. V.

6u1 Heil !

Achtung !
Von heute ab wird wegen Bein¬

bruchs ein Fohlen ausgehauen
daS Pfund zu 23 Pfg .

A. Gnghofer, Psndellletzgtt,
_ Auerstraße 17 ._

Prim LMkitirftrilH
( keine Notschlachtung ) per Pfund
70 H , wird morgen früh aus¬
gehauen Kelterstratze 22 .

(Geschäfts - Empfehlung .
Einer geehrten Einwohnerschaft von Durlach mache ich die er¬

gebenste Mitteilung , daß ich ein

Flaschenbier - 8esW sBrauerei - Absülluug Cglauj
eröffnet habe und bitte um geneigten Zuspruch .

Krau HVsvS ,
Herrknstratze 8.

( - filinen

I's.LrrLä.sr
8o ! iä untt liauerkstt .

klegsni untt ieieliilsuienrl .
Vsrbrsbsr kür vurluod rurck vrugsdung :

Ikeoclol' fslkns «
'

. Aleebuniker, Hur-Iaoti ,
lelepkon hlr. 79 . llsppenstrasse 25 .

« estotiiserlettlvt «
Srossss Lagsr in Lnbsbörtsilsn nnä knsnmLtiks -u

billigen krsissn unter vrsitgsdsuästsr Sarsntis.

Am Samstag , 20 . Juni ,
abends 8 '

/z Uhr im Lokal :
Mitgliederversammlung .

Tagesordnung :
1 . Stiftungsfest .
2 . Ersatzwahl.
3 . Verschiedenes.

Sonntag den 21. Juni ^
nachmittags '/-2Uhr , Abmarsch (vom
Lokal) zur Fahnenweihe des
TurnerbuudeS Aue. Stand
quartier : Gasthaus zum Adler .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
_ Der Vorstand.

Wskükliib Kelwch Mich.
Freunde und Gönner , welche sich

dem Verein anmelden wollen ,
können sich am nächsten Sonntag
den 2f . d. Mts . , abends 7 Uhr ,
im Lokal „ Goldener Löwen " ein-
findcn und bitten um zahlreiches
Erscheinen

Mehrere Mitglieder .

Fri sches

eine große Partie , per S 45
solange Vorrat , empfiehlt

Hoflieferant .

Abschlag !
Lr » .

8 r !M
Liter von 80 Pfg an

empfehlen

? fsnnlcuek Ä 6o.
Filiale

. Pfinz . . . . 15' e ..
« Schwimmbad lS' 0-

LsrasSsichttiche Witter»« »« 21. Wi .
Wechselnde Bewölkung, Gewitterregen^

kühler .
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